
die Bedeutung des aktuellen Krieges in Nahost müssen 
wir aus geistlicher Sicht erkennen, sonst bleiben wir an 
der Oberfläche des Verständnisses hängen. Es geht nicht 
um politische Ziele und Macht wie in der Ukraine. 

Die Gegner Israels sind Islamisten

Alle Feinde Israels sehen sich dem islamischen Glauben 
verpflichtet. Die Extremen darunter anerkennen islamis-
tische Grundsätze: Ist ein Land einmal von Muslimen 
beherrscht, dann darf es niemals wieder unter andere 
Herrschaft fallen. Das würde jeden Moslem zum Kampf im 
»Dschihad«, dem Heiligen Krieg, verpflichten. Andernfalls 
kommt er für die Ewigkeit in die Hölle (Sure 8:16).
Die Schiiten müssen sogar durch die Erzeugung eines 
Chaos die Endzeit für den Mahdi vorbereiten. Die Vorstel-
lung von dem »Rechtgeleiteten« ist tief in der islamischen 
Eschatologie verwurzelt. Er soll auf der Erde Gerechtig-
keit wiederherstellen. Ajatollah Ruhollah Chomeini hat 
1979 den Iran zum Gottesstaat erklärt und das regierende 
Mullah-System eingesetzt. Der Hass auf den »Kleinen Satan«, 
Israel, und den »Großen Satan«, USA, wurde zur Staats- 
raison. In Teheran zeigt eine öffentliche Uhr den Zeit-
raum bis zur Vernichtung Israels um 2040.

Die Schiiten wollen die Endzeit einleiten

Das notwendige Chaos in der Welt soll durch Atombom-
ben erzeugt werden und den Kampf gegen Israel richten 
Satelliten aus: Hamas, Hisbollah, Houthis und anfänglich 
der Präsident Syriens, Baschar al-Assad. Wir sehen, dass 
sich die Finsternis-Welt Werkzeuge schafft, die Gottes 
erwählte »Zeugen« (Jes. 43, 10), das Volk Israel, vernichten 
sollen.

Liebe Freunde,

    Israel  
im Existenzkampf

»Ihr seid meine Zeugen, spricht der HERR,  
und mein Knecht, den ich erwählt habe.« (Jes. 43, 10)

Aber Gott, der HERR, kennt die Gedanken seiner Gegner  
und hat seinem Volk seit dem 7. Oktober 2023 Gelegen-
heiten gegeben, zunächst die Satelliten des Iran und dann 
auch den Iran selbst erheblich zu schwächen. Aber der Iran 
bleibt hartnäckig bei der Entwicklung von Atombomben 
ohne die Aufsicht der internationalen Atombehörde IAEA. 
Offensichtlich kann nur ein grundsätzlicher Regime-Wech-
sel das Problem endgültig lösen. Berichten zufolge würden 
das bis zu 95 % der Bevölkerung begrüßen!

Was bedeutet der Krieg für Israel?

Für Israel ist der Krieg auch ein Gericht. Die Einheit des 
Volkes muss »hergerichtet« werden. Spaltungen wie die 
Justiz-Reform, gefordert von extremen Parteien, haben  
bei Ausbruch des Krieges zu einem katastrophalen Überra-
schungsangriff geführt. Viele Israelis wurden getötet und 
zahlreiche Geiseln entführt. Das belastet die Bevölkerung 
bis heute sehr!
Einheit kann nur wachsen, wenn eine Knesset-Wahl nach 
dem Krieg stattfindet. Erwartet wird, dass die extremen 
Parteien der Ultraorthodoxen, der Nationalisten und  
Siedler nicht mehr in die Regierung kommen. Das fördert 
die Einheit, denn zwei Drittel des Volkes sind Säkulare 
und traditionell Religiöse, die entschieden für die Einheit 
unter einer demokratischen Regierung eintreten und 
damit ein spannungsfreies Zusammenleben ermöglichen.

Uns Gläubige führt die Kenntnis dieser Zusammenhänge 
in ernstes Gebet.

Herzliche Grüße von der LaHö

Eckhard Maier 
Karlsbad, im September 2025



Bibel- und Wandertage
24. September – 1. Oktober (WT25)

Die Bibel- und Wanderfreizeit wird 
von Peter Malaszkiewicz und seinem 
Wanderteam schon intensiv vor- 
bereitet. Es soll wieder eine Zeit 
werden, die erfüllt ist von der Freu-
de am Wandern und am Hören auf 
Gottes Wort bei Bibelarbeiten mit 
Reiner Wörz. Wir freuen uns auf gute 
gemeinsame Tage.

Bibelkurs
20.–23. Oktober (20. BR25)
»Siehe, ich stehe hier bei dem Wasser-
brunnen« – Brunnengeschichten  
der Bibel (Teil 3) mit Andreas Schäfer

Vortragsseminare  
mit Daniel Muhl
27. September–1. Oktober (7. VS25) 
Das außergewöhnliche Privileg  
des Gebets 

Warum Gebet 
ein wesentlicher 
Schlüssel ist, das 
Fundament unserer 
Gottesbeziehung 
darstellt und  

welche Auswirkungen Gebet haben 
kann, damit beschäftigen wir uns  
u. a. bei diesem Seminar.

20.–23. Oktober (8. VS25)
Hoffnung für die Hoffnungslosen: 
Einblicke in das Buch Jesaja 

2.–7. Dezember (12. VS25) 
Der Beginn einer neuen Ära: Höhe-
punkte aus der Apostelgeschichte

Gesund an Körper u. Seele 
Leben in Bewegung! 

14.–19. Oktober (10. LP25)
Mit Dr. med. Claus-Jürgen Gros,  
Peter Lautersack und Norbert Rose

In unserem Seminar 
geht es immer um 
die Frage, wie wir in 
Bewegung bleiben 
bzw. wie Bewegung 
neu entstehen kann – 

in allen drei Dimensionen: körperlich, 
seelisch und geistlich. Dazu dienen 
tägliche geistliche Impulse, medizini-
sche und theologisch-seelsorgerliche 
Fachvorträge, persönliche Stille und 
ein kleiner medizinischer Check-up. 
Außerdem erleben wir viel Freude  
bei täglichem Sport mit Kräftigungs-
übungen.
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Bibelstudienwoche
24. September–1. Oktober (19. BR25) 
Auf dem neuen Weg – Gemeinde  
mit Jesus, Texte aus der Apostelge-
schichte mit Andreas Schäfer

Was für ein einmaliges Geschehen 
– das Werden und Wachsen seiner 
Gemeinde. Die Texte aus der Apostel-
geschichte helfen uns nicht nur,  
den einzigartigen Weg nachzuvoll- 
ziehen, sondern sie geben uns  
auch Mut, Orientierung und Erwar-
tung für unseren heutigen  
Nachfolge- und Gemeindeweg.

Ganz herzliche Einladung!

Brennpunkt Seelsorge  
mit Norbert Rose
27. September–1. Oktober (7. BS25) 
Sterbebegleitung II – 
Vertiefungskurs zertifiziert für ehren-
amtliche Hospizarbeit

17.–20. November (8. BS25) 
Leben mit Demenz 

Was für ein wunderschönes  
Bibelthema: Wir folgen – jetzt schon 
zum dritten Mal – den Brunnenge-
schichten, die uns die Wunder und 
Wegweisung Gottes für seine Leute 
erzählen und uns ermutigen. Auf 
lahoe.de/20.BR können Sie einsehen, 
welche Brunnengeschichten für  
die Bibelarbeiten dieses Mal vorge-
sehen sind. Wir freuen uns auf Ihre 
Anmeldung!

 
 Prophetische Woche 

14.–23. Oktober 2025 (2. PW 25)

Inmitten weltwei-
ter Spannungen 
– besonders im 
Nahen Osten – 
richtet sich unser 
Blick neu auf das 
prophetische Wort 
Gottes. Jesu Wieder-
kunft rückt näher. 
Deshalb wollen wir 
unter dem Leitvers 
»Freuet euch in 

dem Herrn allewege, und abermals 
sage ich: Freuet euch! – Der Herr ist 
nahe!« gemeinsam hören, wachsam 
bleiben und neue Freude im Glau-
ben finden. Gerade in der Zeit vor 
Jesu Wiederkunft besteht für Glau-
bende die reale Gefahr, geistlich 
einzuschlafen oder in Hoffnungs-
losigkeit zu versinken. »Schlafende 
Christen« sind besonders anfällig für 
Verführung. Deshalb brauchen  
wir geistliche Weckrufe, die uns auf-
rütteln, auf Gefahren hinweisen – 
und uns gleichzeitig neu zur Freude 
am Herrn ermutigen.
Als »Wachmacher« haben zugesagt:
Kurt Schneck (Österreich),  
Friedhelm Schröder sowie erstmals  
Philipp Ottenburg (Mitternachtsruf, 
Schweiz). Leitung: Reiner Wörz,  
Seelsorge: Norbert Rose

Wir laden herzlich ein zu einer  
Woche geistlicher Orientierung  
und Ermutigung!
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Im Dezember auf der LaHö
Drei Bibelkurse, drei Themen,  
drei Gastbibellehrer:

Mit Dr. Heinrich  
Derksen freuen wir 
uns auf den Rektor 
und Dozenten des 
Bibelseminars Bonn. 
Sein Thema lautet 

»Esra – Mit Gott in die Zukunft«.

Mit Dr. Daniel  
Facius wird der 
stellvertretende Vor-
sitzende des Bibel-
bundes, Betreiber des 
Podcasts bibel.plus 

und ebenfalls Dozent am Bibelseminar 
Bonn in unserem Haus sein zum The-
ma »Schöpfung im Neuen Testament«.

Mit Bodo Becker 
haben wir einen 
Prediger des AB-
Verbandes unter uns, 
der gleichzeitig die 
Schriftleitung der 

Zeitschrift »Gnade und Herrlichkeit« 
verantwortet und über viele Jahre 
mit den Omega-Bibelkursen biblische 
Lehre weitergegeben hat. Sein The-
ma: »JESUS, der war, der ist und der 
kommt!« (Adventsseminar)

Weihnachtskonferenz 
19.–27. Dezember (27. BR25)
»Christ, der Retter, ist da!«

Es gibt viele gute Gründe, die Weih-
nachtstage auf der LaHö zu verbrin-
gen, einer davon ist sicherlich der, 
dass Sie eindrucksvolle Stunden in 
Gemeinschaft mit anderen Christen 
und gute biblische Vorträge zum  
Thema erwarten dürfen. U. Parzany, 
W. Scheffbuch, N. Rose, A. Schäfer 
und R. Wörz wollen diese Tage für Sie 
gestalten. Natürlich bilden die ver-
schiedenen Weihnachtsgottesdienste  
(u. a. Christvesper und Christmette) 
und das gemeinsame Feiern an den  
Weihnachtstagen Höhepunkte in  
dieser Festzeit.
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Israeltag
Unsere Referenten

Helmut Matthies 
(jahrzehntelang Leiter von idea)

Sommer-Bibelseminar
Immer eine besondere Zeit 
mit besonderen Referenten

Taufsonntag am 6. Juli 
Wir freuen uns über  
einen ganz besonderen 
Taufsonntag mit  
16 Personen, die sich  
taufen lassen.

Es braucht ein ganzes 
Netzwerk von Helfern, 
um einen dementen 
Menschen angemessen 
zu begleiten, mutige 
Menschen, die sich in 

der sehr veränderten inneren Welt  
des Kranken auskennen und »bewegen«  
können. Herzliche Einladung an be- 
troffene Angehörige und Menschen, die 
sich ehrenamtlich als Unterstützer oder 
professionell als Pflegekräfte engagieren.
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Daniel Yahav (per Zoom)

Aaron Lewin  
(Juden für Jesus)

Nathanael Winkler  
(Missionswerk Mitternachtsruf)

Gottfried Bühler  
(Vorsitzender ICEJ Deutschland)

Dr. Michael Kotsch 
(Bibelschule Brake)

Dr. Artur Reiswich 
(Pastor und Gastdozent an  
verschiedenen Ausbildungsstätten)

Dr. Martin Ernst 
(Diplom-Geologe, 

Geschäftsführer GEO-EXX)

Das Jahresteam  
wird im Rahmen der Mitarbeiterschaft verabschiedet.
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Konferenzkalender 2026/
Finanzen

Wir freuen uns, Ihnen 
den neuen Konferenz-
kalender zusenden 
zu können, hoffen 
sehr, dass Ihnen die 
Angebote zusagen und 
erwarten gespannt 
Ihre Anmeldung. 
Gerne können Sie bei 
uns weitere Kalender 
anfordern zur Weiter-

gabe an Freunde, Ihre Gemeinde und 
Hauskreise. Wir mussten die Preise 
für 2026 erhöhen, haben in diesem 
Zug aber einen zusätzlichen familien-
freundlichen Tarif für Jugendliche ein-
geführt. Dabei sind wir weiterhin auf 
Ihre Unterstützung angewiesen, um 
die nicht kostendeckenden Tagessätze 
auszugleichen. So legen wir diesem 
Brief wieder einen Überweisungsträger 
bei und danken Ihnen nicht nur für 
Ihr Verstehen, sondern auch für Ihre 
Treue, Ihre Großzügigkeit und Ihr 
Gebet. Gott segne Sie dafür!

Im Jahr 2026 haben wir folgendes neu 
im Programm:

1. Mit den Kickoff Days für Männer 
mit Edgar Kauter und Ruben Maier-
Gerber vom 15.1.–18.1. verbindet sich 
die großartige Möglichkeit, nicht  
einfach in das neue Jahr hineinzu-
leben, sondern bewusst mit einer 
Jesuszeit in der Zweierschaft zu star-
ten. Persönliche Stille Zeit, geistliche 
Impulse, Austausch in kleiner Runde, 
so geht das neue Jahr an den Start.

2.	Für den Frühsommer haben wir vom 
18.5.–21.5. eine weitere Frauenfreizeit 
vorgesehen. Mit Noor van Haaften und 
Andreas Schäfer wollen wir in den 
Bibelarbeiten die Josefsgeschichte nach-
vollziehen.

3.	Erstmals ist in unserem Haus vom 
18.9.–22.9. der Bibelbund zu Gast mit 
seiner Konferenz »Überholt? Über- 
flüssig? Unersetzlich! Warum christli-
cher Glaube auch heute überzeugt.«

4.	Von den Referenten, die wir in diesem 
Jahr bei der Tagung »Jesus25« in unse-
rem Haus neu kennenlernen durften, 
konnten wir für nächstes Jahr gewin-
nen: Dr. Markus Till beim Männer-
wochenende inklusiv Männertag vom 
5.3.–8.3., Dr. Frank Hinkelmann zum 
Sommerbibelseminar am 23. und 24.7., 
Prof. Dr. Stefan Schweyer zum Tagesse-
minar am 25.7., Dr. Martin P. Grünholz 
bei der Herbst-Kurzbibelschule vom 
29.10.–1.11. und Prof. Dr. Roland  
Werner zum Tagesseminar am 5.12.

5.	Wir planen eine neue Bibelkurs- 
serie unter dem Thema »Wüstenwege 
Gottes« und starten vom 6.5.–12.5.  
unter der Überschrift »Ich will sie in  
die Wüste führen« (Hos. 2,16).

Weitere Angebote 2025  
im Überblick  
•LaHö Plus+ vom 18.–21. September  
(8. LP25): Kochen – Backen – Bibel –  
Gutes für Leib und Seele mit Carolin 
Emde, Lukas Rau und Bärbel Schuler

•Bibelkurs vom 16.–23. September  
(18. BR25): Bibel kompakt: »Lasst uns 
aufsehen auf Jesus« – Der Hebräerbrief 
mit Andreas Schäfer

•Ehevorbereitungsseminar  
vom 16.–21. September (3. ES25):  
Gut vorbereitet in die Ehe – Beziehungen 
verstehen und gestalten mit Norbert  
und Christa Rose

•Seelsorgetag am 20. September:  
Vererbte Wunden – Werde ich jemals 
heil? mit Norbert Rose

•LiSa Ehewoche  
vom 13.–18. Oktober (7. GR25): Impulse 
für den Ehebund – Mit Gott als stärks-
tem Bündnispartner mit Hartmut und 
Christiane Reibold

•LaHö Plus+ vom 18.–23. Oktober  
(11. LP25): Schreibwerkstatt mit  
Hedwig Gunzelmann

•Männertage  
vom 6.–9. November (4. MT25): 
Spiel mit dem Feuer – All-in für Jesus? 
mit Dr. Claus-Jürgen Gros, Ruben  
Maier-Gerber, Norbert Rose, Wolfgang 
Scholz und Team

•Vortragsseminar  
vom 11.–16. November (9. VS25):  
Prophetie und Endzeit mit Holger Stoye 
und Reiner Wörz

Herzlich willkommen  
Ulrike Enderle,  
Seniorendiakonin  
der LaHö-Gemeinde und 
Praxisassistentin  
bei Dr. Claus-Jürgen Gros.

Die kompletten  
Versorgungsleitungen  
werden erneuert.

Die betreffenden Zimmer  
werden entkernt und wieder neu 
aufgebaut.

Bauprojekt Ostflügel:  
Das Gerüsttreppenhaus für  
den ersten Bauabschnitt steht.

 

An das Treffen der Ehemaligen vom 
28.–30. November erinnern wir alle 
Haustöchter, Internatsschülerinnen, 
Zivis, L(M)Jler, CSS!ler, LPJler … Meldet 
Euch an, wir freuen uns auf Euch!


